Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Freunde des LACDJ Hessen,

die CDU vertritt ein Menschenbild, wonach jeder eigenverantwortlich und in Freiheit handeln und leben soll. Diese Grundsätze sollten auch für die gerichtliche Streitbeilegung gelten. Deshalb hatte das Land Hessen schon im April 2004 damit begonnen, probeweise in die Verwaltungsjustiz so genannte „Mediationsverfahren“ zur Streitschlichtung einzuführen. Die Streitparteien erhalten damit unter fachkundiger Anleitung neue Möglichkeiten,  in freier Entscheidung, selbstverantwortet und unabhängig vom starren staatlichen Prozessrecht Lösungsmöglichkeiten unter bestmöglicher Wahrung der eigenen Interessen zu finden. Solche Modelle müssen nicht auf Gerichte beschränkt bleiben, sondern könnten auch für mehr Bürgernähe in der Verwaltung sorgen.

Über diese für alle Bürger gleichermaßen spannenden Entwicklungen möchten wir Sie informieren und laden Sie ein, mit unserem Referenten zu diskutieren.
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Jörg Frank

Diedrich Backhaus

Leiter RACDJ
            Landesvorsitzender

Bad Vilbel


Hintergrund der Thematik  „Mediation“:

Justiz hat in Deutschland das traditionelle Monopol für Streitlösung. Zunehmend entwickeln sich aber auch außergerichtliche Streitbeilegungsmodelle wie Schiedsgerichte, Schiedsstellen, Schlichtungsausschüsse und in diesem Kontext auch die Mediation. 

Mediation ist nach der Anpassung des Deutschen Richtergesetzes seit 2003 Teil der Juristenausbildung und beginnt zunehmend mit der Eroberung von Anteilen in dem sich neu bildenden Marktsegment „Streitschlichtung“. Für die Anwaltschaft ebenso wie für Justiz und Verwaltung ist das Thema von großem Interesse. Das Referat erläutert Methode und Verfahren des Streitbeilegungsinstituts, schildert den gesetzlichen Rahmen für Mediation in der Bundesrepublik Deutschland, und skizziert die durch die wissenschaftliche Begleitforschung seitens der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer gewonnenen Erfahrungen mit dem Modellprojekt „Mediation in der hessischen Verwaltungsgerichtsbarkeit“.

In der anschließenden Diskussion können offene Fragen u. a. zu den Themen „Ausbildung zum Mediator“, „Marktchancen“, „Wettbewerb zwischen Justiz und Anwaltschaft?“ und „Rechtsstaatliche Anforderungen an die Mediation“ erörtert werden.


Der LACDJ Hessen

Der LACDJ vereint Juristinnen und Juristen aller Fachrichtungen und versteht sich als rechtspolitischer Ratgeber der CDU-Hessen. Geleitet wird die Vereinigung vom Motto „Recht sichert Freiheit“. Der LACDJ diskutiert regelmäßig rechts- und justizpolitische Themen,  erarbeitet zu den unterschiedlichen Fragestellungen Lösungsvorschläge. Damit wollen wir außerdem durch entsprechende Öffentlichkeitsarbeit  für unsere jeweiligen Standpunkte werben und zur Meinungsbildung über wesentliche Rechtsfragen beitragen.
Der Referent

Harald Walther ist Richter am Verwaltungsgericht und seit 1991 Lehrbeauftragter an der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer. Die Hochschule Speyer hat die wissenschaftliche Begleitforschung des Modellprojekts „Mediation in der hessischen Verwaltungsgerichtsbarkeit“ übernommen. Zurzeit ist er im Ministerbüro des Hessischen Kultusministeriums als Grundsatzreferent und Justitiar tätig.

Wir freuen uns, dass wir Ihnen mit Herrn Walther einen  kompetenten Referenten für dieses Thema und die anschließende Diskussion anbieten können.


Programm

1.
Eröffnung und Begrüßung durch den LACDJ-Landesvorsitzenden Diedrich Backhaus 

2.
Referat von Richter am VG Dipl.-Verw. Harald Walther, Hessisches Kultusministerium

3.
Anschließend Diskussion unter der Moderation von Regionalarbeitskreisleiter Jörg Frank
4.
Schlusswort 


Organisatorisches

Anfahrhinweise mit dem PKW:

O s t e n - Aschaffenburg 
A 3 bis Offenbacher Kreuz 
A 661 Richtung Bad Homburg bis zum Preungesheimer Dreieck,
dort auf die B3 Richtung Bad Vilbel  
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim) 
  
S ü d e n - Heidelberg 
A 5 über Frankfurter Kreuz - Richtung Kassel bis Bad Homburger Kreuz 
A 661 Richtung Bad Vilbel über Preungesheimer Dreieck 
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim) 
  
W e s t e n - Wiesbaden 
A 66 bis Nord-West-Kreuz Frankfurt 
A 5 Richtung Kassel bis Bad Homburger Kreuz 
A 661 Richtung Bad Vilbel über Preungesheimer Dreieck 
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim) 
  
N o r d e n - Gießen - Friedberg 
A 5 Richtung Frankfurt bis Bad Homburger Kreuz 
A 661 Richtung Bad Vilbel über Preungesheimer Dreieck 
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim)



EINLADUNG


zur juristischen und

gesellschaftspolitischen Fortbildung:

Harald Walther
Richter am VG Dipl.-Verw.
Hessisches Kultusministerium

spricht zum Thema: 

„Mediation – Streitbeilegung ohne Gericht in Anwaltschaft, Justiz und Verwaltung

Mittwoch, 10. September 2008

um 19:00 Uhr

Kurhaus Bad Vilbel

Niddastraße 1

61118 Bad Vilbel
§
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